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Briefkasten der Hiedaktion.
1. Dr. Schw. Ein Schalk! Aber «ineweg gut!
2. Lehrer L. in IV. „Biblische Geschichte und Katechismus" gelangen bald zu

Ehren. Gruß!
3. Veritas! Ist angelangt und steigt
4. Lehrer ». in » Ist leider, wie Du bald sehen wirst, durch eine andere Korre-

spondenz schon teilweise überholt. Will aber, wenn immer noch tunlich, doch noch

etwas verwenden.
5. Nach 7,. Brief folgt, sobald nur denkbar. Ich persönlich stehe der Anregung sehr

pessimistisch gegenüber. Aber eineweg begrüße ich deren einläßliche Besprechung gar
sehr. Ob und wann eine Zusammenkunft möglich, kann ich beim besten Willen
nicht andeuten.

ö. l)r. ». Du kennst den Ovid nicht mehr, sonst wüßtest Du, was er in innen
„Metamorphosen" irgendwo sagt:

„Das Gute seh ich ein und lobe es für mich,
Das Böse zieht mich an und fesselt mich an fich." —
War er nicht Prophet in Deiner Angelegenheit?

7. X. X. „Lose Streiche" — es geht absolut nicht. Diese Art Erfahrungen
taugen nicht für unsere Lehrer. Lesen Sie einmal des heil. Augustins „Bekennt»
nisse". Da weht ein anderer Geist, der aussöhnt, stärkt und erhebt. Nichts für
ungut, — im übrigen Geduld und Ausdauer, des wackeren Pfarrherrn Bibliothek
bringt Ihrer geistigen Anschauung Gesundung lmd Ihrem achtenswerten Frontwechsel
Rückgrat.

8. Nr. <Z. Lächerlich! Diese Sorte Pädagogentum ruft mir immer das
Verslein wach:

„Was Vaterland? Haha, haha!
Mir ist, weil ich erfahren bin,
Die ganze Welt mein Vaterland.
Wo für mich Brot und Ehre ist.
Das ist mein Vaterland." -

Ja — Brot und Ehre! Das gilt leider auch im Lehrerstande hie und da und
da und dort!

> > Die Orell Füßlische Steilschrift-Fibel hat keinen Ankang gesunden,
» » wahrscheinlich weil fie nicht genügend bekannt war. Der Auflagerest
—.— wird, solange Vorrat, gratis an die Abonnenten der Lehrerzeitung ver»

sandt, welche ihre Adresse hiefür aufgeben und 10 Centimes in Postmarkn beilegen.

Iver ein Buch, ein Bieferungswerk, eine Zeitschrift bestellen will
oder ein früher erschienenes Buch zu ermäßigtem- ipreise antiquarisch wünscht,
wende sich an Hans von Matt, Buchhandlung und Antiquariat in Staus.
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